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1.) Ziele der Lehrveranstaltung „Alternative und innovative Projekte“ 

 

Der Workshop zu den Notationsprogrammen Sibelius und Dorico, vorgetragen von Bernhard Eder, 

hatte das Ziel, sowohl eine Einführung in die grundlegenden Funktionen als auch eine Vertiefung der 

Nutzungsmöglichkeiten beider Programme zu bieten. Neben der Vermittlung technischer 

Kompetenzen lag der Fokus darauf, den Teilnehmer:innen Werkzeuge an die Hand zu geben, um 

komplexe musikalische Notationen effizient und präzise umzusetzen. 

 

Die Veranstaltung richtete sich an Studierende sowie Lehrende der Gustav Mahler Privatuniversität 

und sollte nicht nur praktische Fähigkeiten vermitteln, sondern auch die Akzeptanz und den Einsatz 

digitaler Notation in Studium und Lehre fördern. 

 

2.) Projektbeschreibung 

 

Im Workshop wurden die Funktionen und Vorteile der beiden Notationsprogramme Sibelius und 

Dorico systematisch vorgestellt und anhand konkreter Beispiele veranschaulicht. Bernhard Eder, ein 

erfahrener Experte in der digitalen Musiknotation, führte die Teilnehmer:innen zunächst in die 

grundlegende Bedienung von Sibelius ein. Hierbei wurden Themen wie die Erstellung von Partituren, 

die Verwendung von Notationswerkzeugen und die Integration von dynamischen Elementen 

behandelt. 

 

Die Teilnehmer:innen hatten die Gelegenheit, unterschiedliche Funktionen beider Programme direkt 

miteinander zu vergleichen und praxisorientierte Übungen durchzuführen, um ihre Fähigkeiten zu 

erweitern. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt des Workshops lag auf der Optimierung des Arbeitsflusses beim Einsatz 

von Notationssoftware – ein Aspekt, der sowohl für Studierende als auch für Lehrende von großem 

Nutzen ist. Durch die Mischung aus Theorie und praktischen Übungen wurde ein 

abwechslungsreiches und informatives Programm geboten. 

 

 

3.) Resümee 

 

Der Workshop wurde von den Studierenden mit großer Begeisterung aufgenommen. Besonders 

gelobt wurden die klare Strukturierung, die anschaulichen Praxisbeispiele und die Möglichkeit, unter 

professioneller Anleitung direkt mit den Programmen zu arbeiten. 

 

 

 

 


